
Anne Krischok im In-

ternet: hier klicken! 

NEWSLETTER August 2010 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Genossinnen und Genossen, 

ich hoffe, dass Sie & Ihr alle erholsame Sommerferien genießen konnten. Der parlamentarische 
Alltag beginnt nun nach der Sommerpause, über den ich Sie & Euch mit meinem neusten 
Newsletter wieder informieren möchte. Viel Spaß beim Lesen wünscht 

Ihre/Eure Anne Krischok 

Ihre/Eure Bürgerschaftsabgeordnete für den Ham-
burger Westen  
(Blankenese, Iserbrook, Lurup, Nienstedten, Osdorf, Rissen und Sülldorf) 

Erdbeben in Hamburg ï kein Sommermärchen 
Anne Krischok hakt nach: Welche Hamburger Stadtteile sind erdbebengefährdet? Was 

tut der Senat zu deren Schutz? 

Ĕ Im vergangenen Jahr sind zwei Einsturzbeben in Groß Flottbek registriert worden.  

Ĕ Das Bezirksamt Altona und die Stadtentwicklungsbehörde schätzen die Gefahr für die 
Bevölkerung immerhin als so real ein, dass sie eine Berücksichtigung in der formalen 
Bebauungsplanung prüfen. 

+++ Pressemitteilung vom 20.07.2010 +++ Pressemitteilung von 30.07.2010 +++ Drucksache 
19/6906 vom 10.08.2010 +++ Drucksache 19/6773 vom 15.07.2010 +++ 

Technologiepark Vorhornweg: Müssen die 
Kleingärtner weichen? 

Ĕ Seitdem die Planungsentwürfe im Juni 2009 im Planungsausschuss des Bezirks Altona als 
auch den Altonaer Kleingartenverband vorgestellt worden, ist vor Ort ein Jahr lang nicht 
weiter passiert.  

Ĕ Eine abgestimmte Konzeption zur Flächennutzung liegt noch nicht vor, so dass es noch 
nicht zu einem Bebauungsplan gekommen ist. 

Ĕ Die Kleingärtner werden über den aktuellen Sachstand nicht weiter informiert; dennoch 
hoffen Sie, dass sie weiter in ihren Kleingärten bleiben dürfen. 

+++ Pressemitteilung vom 16.06.2010 +++ Pressemitteilung vom 19.11.2010 +++ Drucksache 

19/6591 vom 06.07.2010 +++ Drucksache 19/6320 vom 04.06.2010 +++ Drucksache 19/4549 
vom 17.11.2009 +++ 
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Verkehr im Hamburger Westen 

Á Kein Witz: Bundesverkehrsministerium prüft LKW-Maut auf der 
Sülldorfer Landstraße 

 

Ĕ  Der Bund möchte seine Mauterfassung auf vierspurige 
Bundesstraßen ausweiten und untersucht in diesen 
Zusammenhang auch die B431 auf Höhe der 
Sülldorfer Landstraße.  

Ĕ  Eine Mautpflicht wäre fatal: Die Lastwagen 
würden über die Rissener Landstraße und 

die Elbchaussee ausweichen und auf diesen Straßen für ein 
Verkehrschaos sorgen und kann nicht im Interesse der Anwohner sein 

+++. Meine Pressemitteilung vom 02.07.2010 +++ 

Á Bezirksamt Altona trägt zur Scheinaktivität des Senats bei den Tempo-
30-Zonen bei. Beispiel: Die Straße Bockhorst und die Metrobuslinie 22 

Behält der Bockhorst seine MetroBusLinie 22? Wird dort eine Tempo-30-Zone eingerich-

tet? 

Die Frage müsste eigentlich konkret zu beantworten sein, dachte sich die SPD-
Bürgerschaftsabgeordnete Anne Krischok. Wortreich drückt sich der Senat jedoch um eine ent-
sprechende Aussage: Dabei wollen die Anwohner vor Ort endlich wissen, ob dies künftig kom-
men wird und was dann mit ihrer Busanbindung passiert. 

+++ Pressemitteilung von Anne Krischok vom 06.08.2010 +++ Drucksache 19/6750 vom 
20.07.2010 

Á Verkehrsberuhigung in Rissen 
2003 in der Bürgerschaft gefordert - und bis heute ist nur eine Tempo-30-Zone am Süll-

dorfer Brooksweg herausgekommen 

Ĕ Es wird immer kurioser: 2003 hatte die Bürgerschaft den Senat um Maßnahmen ersucht, 
den Schwerlastverkehr aus Rissen auf die B431 zu verlagern. Als einzige Maßnahme wurde 
nur eine 150 Meter lange Tempo-30-Zone vor wenigen Wohnhäusern am Sülldorfer 
Brooksweg eingerichtet. 

Ĕ Der Senat gibt zu: ĂDer Nutzen dieser MaÇnahme ist aus heutiger Sicht gering". 

+++ Meine Pressemitteilung vom 23.08.2010+++ Drucksache 19/6923 vom 13.08.2010 +++ 
Meine Pressemitteilung vom 04.08.2010 +++ Drucksache 19/6803 vom 27.07.2010 +++ 
Drucksache 19/6588 vom 02.07.2010 +++ 

Á Schule Lehmkuhlenweg ɀ wird die örtliche Verkehrssituation von den 
Behörden falsch eingeschätzt? 

"Temporäre unüberschaubare Verkehrsströme sind zumutbar". Das 

meint der Senat 

Ĕ Parkplatzprobleme für die Lehrer gibt es für den Senat nicht. 

Ĕ Der Hort wird noch in diesem Sommer seine Kapazität um 20% 
erhöhen und auf dem Gelände wird noch eine zu-sätzliche KITA 
entwickelt werden. Erstaunlich, dass der Senat hiervon angeblich 
nichts weiß 

+++ Drucksache 19/6393 vom 11.06.2010 +++ Pressemitteilung vom 
06.07.2010 +++ Pressemitteilung vom 06.05.2010 +++ Drucksache 19/5934 
vom 27.04.2010  

 

INFOS ZU DEN 

STADTTEILEN 

AUF MEINER 

HOMEPAGE: 
Blankenese 
Iserbrook 
Lurup 
Nienstedten 
Rissen 
Osdorf 
Sülldorf 
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Innere Sicherheit im Hamburger Westen 

Á Steigende Wohnungseinbrüche im Hamburger Westen 
Negativer Trend hält leider an. Anne Krischok: Alleine dies spricht gegen Pläne zur Fusi-

on von Polizeikommissariaten sowie für die Beibehaltung der Polizeiaußenstelle Rissen 

Die Wohnungseinbrüche steigen nicht nur Hamburgweit, sondern auch im Hamburger Westen. 
Während in Lurup die Zahl der Wohnungseinbrüche von 63 um 18 auf 81 zunahmen, 
"explodierte die Zahl in Rissen von 27 um 30 auf 57 Wohnungseinbrüche. Dagegen fallen die 
Zahlen in Blankenese (14) und in Nienstedten (18) vergleichsweise moderat aus. 

+++ Pressemitteilung von Anne Krischok vom 03.08.2010 +++ 

Á Weiter sinkende Polizeipräsenz im Hamburger Westen. 
Anne Krischok (SPD): Weitere Einsparungen werden von Schwarz-Grün vorbereitet 

Vielfach wird beklagt, dass die Polizeipräsenz auf Hamburgs Straßen zurückgeht: Auch der 
Hamburger Westen ist hiervon betroffen. Das Polizeikommissariat 26 (zuständig für 
Blankenese, Iserbrook, Nienstedten, Osdorf, Rissen und Sülldorf) musste seine Präsenz auf 
den Straßen é +++ Meine Pressemitteilung vom 02.08.2010 +++ 

Á Senat äußert sich nicht zu Fusionsgerüchten zu den 
Polizeikommissariaten in Osdorf und Stellingen 

Droht die Fusion der Polizeikommissariate Osdorf und Stellingen? 

Ĕ Vieles deutet darauf hin, dass der Senat die Polizeikommissariate PK 26 in Osdorf und PK 
27 in Stellingen zu einer Riesenwache zusammenlegen will. 

Ĕ Der Senat verweigert die Antwort auf eine Frage, die für die öffentliche Sicherheit in den 
Stadtteilen eine ganz besondere Bedeutung hat. Das ist frech.  

Ă... Dabei hat die Innenbehörde bereits im vergangenen Jahr jede siebte Polizeistreife im 

Hamburger Westen durch Stellenstreichungen und die Abschaffung der Dienstgruppe 

gestrichenñ, so Anne Krischok. +++ Pressemitteilung von Anne Krischok und Uwe Grund vom 

07.07.2010,+++  Pressemitteilung von Anne Krischok und Uwe Grund vom 24.06.2010 +++ Druck-
sache 19/6554 vom 29.06.2010 

Elbe: Baden, Sicherheit, Strandreinigung 

     

Á Keine öffentliche Badestelle an der Elbe 
Was an Rhein und Weser möglich ist, müsste auch an der Elbe realisiert werden können. 

Ĕ Kümmert sich der Senat überhaupt um die Sicherheit beim Baden? Er und die zuständigen 
Behörden wissen nicht, ob seit dem vergangenen Jahr Menschen in der Elbe ertrunken sind 
ï und wenn ja, wie viele. 

Ĕ Das Baden in der Elbe ist wegen der Strömung der vorbeifahrenden Containertanker offizi-
ell nicht erlaubt ï wird jedoch derzeit toleriert. Abhilfe könnten öffentliche Badestelle schaf-
fen, die so gestaltet werden kann, dass Gefahren für die badenden Menschen durch die 
Schifffahrt ausgeschlossen sind ï z.B. durch Absperrungen und Netze. 
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Ĕ Ein öffentliches Badeangebot (mit Absicherungen gegen die Strömung) an der Elbe wäre 
für Kinder, Jugendliche und Familien sowie Touristen ein attraktives Angebot.  

+++ Meine Pressemitteilung vom 21.07.2010 +++ Drucksache 19/6756 vom 20.07.2010 +++ Pres-
semitteilung vom 04.08.2009 

Á Aus für die DLRG-Station in Blankenese? 
Anne Krischok zeigt sich über diese Entwicklung besorgt 

"Diese neue Wachstation ist wichtig für die Sicherheit aller Badegäste. 90 Einsätze des DLRG 
auf der Unterlebe allein in diesem Jahr sprechen für sich. Bei der Abwägung von ästhetischen 
Gesichtspunkten einzelner Blankeneser Bürger und der Sicherheit von Menschen muss die Si-
cherheit Vorrang haben. Mir ist auch die Sicherheit der Kindergruppen des örtlichen Segelver-
eins wichtig.ñ 

+++ Pressemitteilung von Anne Krischok vom 29.07.2010 +++ 

Á Wer zahlt 2011 für die Reinigung des Elbstrands? 
Oder wird dies weggespart? 

Ĕ Bei einer Verlagerung der Kosten auf die Bezirke müsste beispielsweise das Altonaer Be-
zirksamt hier nochmals bei anderen Bereichen wie der Jugendhilfe, der Kultur- oder Wirt-
schaftsförderung oder bei der Pflege der Grünanlagen tiefe Einschnitte machen. 

Ĕ Der städtische Betriebskostenzuschuss für die Hamburg Port Authority (HPA) für diese 
Aufgabe wird 2011 entfallen.  

+++ Meine Pressemitteilung vom 28.07.2010 +++ Drucksache 19/6771 vom 23.07.2010 

Á Steht wegen erneuter Sparrunde des Kundenzentrum Blankenese 
zur Disposition? 

Das Kundenzentrum Blankenese steht möglicherweise erneut vor 

dem Aus ï obwohl die Bezirksversammlung dies bereits zu Jahres-

beginn einstimmig abgelehnt hatte. 

Ĕ Der Senat antwort auf eine Anfrage von Anne Krischok: ĂWegen der 
haushaltsrechtlichen Notwendigkeiten entwickeln auch die 
Bezirksämter in einem gemeinsam mit der Finanzbehörde 
aufgesetzten Prozess Einsparungsmºglichkeiten im Betriebshaushaltñ. 

+++ Pressemitteilung vom 08.07.2010 +++ Drucksache 19/6576 vom 
02.07.2010  

Umwelt 

Á Zusätzliche Mittel für den Regionalpark Wedeler Au ï aber was soll 
konkret damit gemacht werden? 

Ĕ 355.000 Euro hat die Hamburgische Bürgerschaft aus Sonderinvestitionsmitteln für die Wei-
terentwicklung des Regionalparks bereit gestellt. Allerdings muss man dafür noch die Per-
sonalkosten für die weitere Planung abziehen - und was dann noch für konkrete Vorhaben 
vor Ort bleiben, ist unklar. 

Ĕ Mein konkreter Vorschlag: Eine Aufstockung des Rückhaltebecken am Quell der Wedeler 
Au würde dafür sorgen, dass die Überläufe von der Hamburger Stadtentwässerung endlich 
aufhören würden, welche ansonsten die Wedeler Au und die Felder der Sülldorfer Landwir-
te verschmutzt. +++ Meine Pressemitteilung vom 01.07.2010 +++ 

Regionalpark Wedeler Au in der  Bürgerschaftssitzung am 01.07.2010 

(4 Min.) ... aus Sonderinvestitionsmitteln für die Weiterentwicklung 
des Regionalparks bereit gestellt.  +++  Weitere Videos von Anne Kri-

schok +++ 
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Á Hohes Grundwasser in Rissen und Sülldorf 
Anne Krischok (SPD): Senat gibt jetzt Schäden zu und bietet Betroffenen Gespräche an. 

Ist dies durch sinkende Förderung des Wasserwerks Baursberg verursacht?  

Ĕ Das Wasserwerk förderte im letzten Jahr 2 Millionen m³ Wasser weniger in Rissen und 
Sülldorf als vor 20 Jahren. 

Ĕ Niederschläge sind in den vergangenen Jahren deutlich gestiegen. 

Ĕ Haushaltskürzungen machen sich auch bei der Unterhaltung des öffentlichen Sielnetzes 
und der Straßengräben schmerzlich bemerkbar. 

+++ Meine Pressemitteilung vom 27.07.2010 +++ Drucksache 19/6763 vom 23.07.2010 +++ 

Á Landstromversorgung für Kreuzfahrtschiffe 
Gutachten statt Problemlösungen: Senat verschleppt Landstromversorgung für Kreuz-

fahrtschiffe 

Kreuzfahrtschiffe bringen nicht nur Freude, sondern Lärm, Dieselstaub und Ruß. Die Anwohner 
der Kreuzfahrtterminals sind genervt. Eine Landstromversorgung für die schwimmenden Hotels 
könnte hier für Abhilfe sorgen: Doch die gibt es nicht. 

+++ Pressemitteilung von Anne Krischok und Monika Schaal vom 12.08.2010 +++ Drucksache 
19/6735 vom 20.07.2010 

Á Energiesparende Technik bei Ampeln und Leuchten bringt jährliche 
Einsparung von 2,5 Millionen kWh.  

Anne Krischok: Jetzt muss die Energieversorgung der öffentlichen Beleuchtung auf er-

neuerbare Energien umgestellt werden 

Hamburgs Straßenbeleuchtung wird immer moderner und verbraucht weniger Energie. Die Be-
triebskostenpauschale der Stadt Hamburg für diese Leistung verringert sich jährlich. Unterm 
Strich sank der Energiebedarf seit dem Jahr 2005 um jährlich 2,5 Millionen Kilowattstunden.  

Die SPD-Umweltpolitiker Krischok und Buschhüter fordern den Senat auf, auch die öf-

fentliche Beleuchtung durch erneuerbare Energie zu gewährleisten - und nicht durch 

Atomstrom von Vattenfall. +++ Pressemitteilung von Anne Krischok und Ole Thorben Busch-
hüter vom 25.07.2010 +++ Drucksache 19/6706 vom 16.07.2010 +++ Pressemitteilung von An-
ne Krischok und Ole Thorben Buschhüter vom 14.07.2010 +++ Drucksache 19/6686 vom 
13.07.2010 +++ 

500-Millionen-Sparpaket: Was kommt auf 
Hamburg noch alles zu? 

Ĕ Bereits im letzten Newsletter hatte ich die Ergebnisse der 
Regierungserklärung von Ole von Beust dargestellt. Alle Be-
hörden sollen ab dem kommenden Jahr über 500 Millionen 
Euro jährlich einsparen. Aber wie soll dies gehen? 

Ĕ 85 Millionen sollen durch eine Bundesratsinitiaitve für eine 
Vermögenssteuer und höhere Spitzensteuersätze als zu-
sätzliche Einnahme gewonnen werden. 

Ĕ 50 Millionen soll durch Hamburgs öffentliche Unternehmen 
(SAGA, HVV, Stiftung Hamburger Bücherhallen 

u.a.)Ăerwirtschaftetñ werden: Das bedeutet weitere Geb¿hrenerhºhungen wie zum Beispiel 
für Bus und Bahn, bei der Leihbücherei oder bei den Mieten der SAGA. 

Ĕ 100 Millionen sollen durch ĂOptimierung der Verwaltungñ erbracht werden: Was konkret dies 
umfasst, weiß öffentlich noch niemand. Das kann länderübergreifende Zusammenlegung 
von Behörden umfassen, die Fusion von Hamburger Behörden beinhalten sowie bei politi-
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schem Willen auch die Standorte der Bezirksämter und Kundenzentren beinhalten. 

Ĕ Unabhängig davon müssen alle Behörden ab dem kommenden Jahr zusätzlich 300 Millio-
nen Euro bei den Betriebsausgaben einsparen. Auch hier sollen die Bezirksämter mit über 
10 Millionen Euro beteiligt werden. 

Bericht von Bürgersprechstunde des Eingaben-
ausschusses am 29. Juni im Altonaer Rathaus 

Seit diesem Jahr macht der Ausschuss auch öffentliche Sprechstunden in allen Hamburger Be-
zirken: Am 29. Juni war im Altonaer Rathaus Premiere ï und dieses Angebot wurde auch gut 
angenommen. 20 Bürgerinnen und Bürger kamen am sonnigen Dienstag zu dieser Sprech-
stunde, wo alle Bürger einzeln ihre Anliegen dem Eingabenausschuss vortragen konnten: Ein-
zelne gaben fertige Petitionen ab, andere verfassten diese mit Unterstützung der Abgeordneten 
oder machen sich ihrem Ärger einfach Ănurñ Luft. 

Jedes einzelne Anliegen wird nun juristisch geprüft und anschließend von den Abgeordneten in 
nicht-öffentlichen Sitzungen im Eingabenausschuss beraten sowie politisch entschieden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Volkentscheid lehnt Primarschule ab 
 

Die Entscheidung ist klar: In Hamburg wird es keine Primarschule geben. Bei einer Wahlbeteili-
gung von fast 40% stimmten ca. 280.0000 B¿rgerinnen und B¿rger f¿r die Volksinitiative ĂWir 
wollen lernenñ ï Ănurñ 218.00 stimmten f¿r den Vorschlag aller B¿rgerschaftsfraktionen. Was 
bedeutet dies nun praktisch? Ą Pressemitteilung von Anne Krischok vom 19.07.2010 

Was es sonst noch gabé 

Á Schwarz-Gelb redet Erwerbslage Älterer schön 
Anne Krischok: Wir wollen mehr gute Arbeit für Ältere 

Die Diskussion um die schrittweise Anhebung der Regelaltersgrenze für den Renteneintritt auf 
67 Jahre hat begonnen. +++ Pressemitteilung von Anne Krischok vom 12.08.2010 +++ 

Á Leerstand bekämpfen ɀ Änderung des Hamburgischen 
Wohnraumschutzgesetzes 

+++ Antrag vom 11.08.2010, Andy Grote, Martina Koeppen, Anne Krischok u.a. +++ 

Á Abriss- und Neubaupläne der SAGA GWG für das historische 
'ÅÂßÕÄÅÅÎÓÅÍÂÌÅ ÄÅÒ ȵ(ÅÕÂÕÒÇȰ ɉ%ÌÂÔÒÅÐÐÅ ω ɀ 15d) 

+++ Drucksache 19/6900 vom 10.08.2010 +++ 

 

http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2010/PM%20vom%2019.07.2010.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2010/PM%20vom%2012.08.2010%20(2).pdf
http://www.spd-fraktion-hamburg.de/no_cache/wir-ueber-uns/abgeordnete/hamburg/antraege/h/114.html?tx_wfabgpresse_pi1%5BshowUid%5D=20831
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Kleine_Anfragen/19_6900.pdf
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Á Doch keine Kürzungen beim Wohngeld 
Eine gute Nachricht: Die vom Schwarz-Gelben Kabinett verab-
schiedete Streichung des Wohngelds ist vom Tisch: Die berech-
tigte Kritik der betroffenen Bürgerinnen und Bürger und Verbände 
zeigte Wirkung. 

Anne Krischok: Allerdings will die Bundesregierung weiter den 
Heizkostenzuschuss für Wohngeldempfänger streichen. Was 
passiert, wenn der kommende Winter so hart und lange andauert 
wie der letzte? 

Pressemitteilung von Anne Krischok vom 29.07.2010 

Á Qualifizierungsanteile in Arbeitsgelegenheiten der 
Kooperationsvariante +++ 

Drucksache 19/6790 vom 27.07.2010 +++ 

Á Neues Lärmschutzgesetz soll KITAS stärken - bestehende Verfahren 
sind davon jedoch nicht betroffen!  

+++ Pressemitteilung von Anne Krischok vom 14.07.2010 +++ 

Á Hundertwassercafé Ottensen weiter in Gefahr! SPD fordert 
Denkmalschutz sowie umgehende Sicherung des Gebäudes  

+++ Pressemitteilung von Anne Krischok vom 09.07.2010 +++ Drucksache 19/6598 vom 
06.07.2010 +++ 

Á "ÅÂÁÕÕÎÇ ÁÕÆ ÄÅÒ ȵ3ÉÃÈÅÌÆÌßÃÈÅȰ ÁÍ %ÌÂÈÁÎÇȡ Existieren Zusagen, die 
dem Investor eine höhere Bebauung zusagt als diese im B-Plan 
festgelegt ist?  

+++ Drucksache 19/6619 vom 06.07.2010 +++ 

Á Mehrfahrkarten ɀ kein Angebot im HVV. Warum eigentlich nicht?  
+++ Drucksache 19/6583 vom 02.07.2010 +++ 

Á Prüfungen im Rahmen zur Erteilung einer Aufenthalts- und 
Niederlassungserlaubnis: Wie wird die Verhältnismäßigkeit gewahrt?  

+++ Drucksache 19/6527 vom 29.06.2010 +++ 

Á Post will bundesweit 4.000 neue Verkaufsstellen einrichten - warum 
noch keine im Hamburger Westen?  

+++ Pressemitteilung von Anne Krischok vom 29.06.2010 +++ Drucksache 19/6391 vom 
11.06.2010 +++ 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2010/PM%20vom%2029.07.2010%20%282%29.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Kleine_Anfragen/19_6790.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2010/PM%20vom%2014.07.2010.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2010/PM%20vom%2009.07.2010.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Kleine_Anfragen/19_6598.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Kleine_Anfragen/19_6598.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Kleine_Anfragen/19_6619.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Kleine_Anfragen/19_6583.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Kleine_Anfragen/19_6527.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2010/PM%20vom%2029.06.2010.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Kleine_Anfragen/19_6391.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Kleine_Anfragen/19_6391.pdf
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Videos in meinem Kanal bei YouTube 
 

Sie haben noch keine Zeit gehabt, sich mein Profil bei YouTube an-
zusehen? Kein Problem. Hier ist noch mal der 
Link:  

http://www.youtube.com/user/AnneKrischok.  

Meine jüngste Rede in der Hamburgischen Bür-
gerschaft zum Regionalpark Wedeler Au: 

Á Rede von Anne Krischok (SPD) in der Hamburgischen Bürgerschaft zur 
Drs. 19/6508. Sehen Sie hier meine Rede auf youtube.com 

Veranstaltungen und Termine 
Ich würde mich freuen, Sie/Dich zu sehen und 
lade gerne zu folgenden Terminen ein: 

Ĕ 24. August, 17.00 Uhr 
Öffentliche Sitzung des Stadtentwicklungsaus-
schuss der Hamburgischen Bürgerschaft im 
Rathaus, Raum 151  

Ĕ 25.-26. August, 
15.00 Uhr 

Öffentliche Sitzung 

der Hamburgischen 

Bürgerschaft im Rat-
haus 
 

Ĕ 9. September, 17.00 Uhr 
Offene Bürgersprechstunde in Lurup zum 

Thema ĂAktuelles vom Eckhoffplatz und 

aus Lurupñ in meinem Abgeordnetenbüro mit 
dem Luruper SPD-Bezirksabgeordneten 
Frank Schmitt 

Ĕ 16. September, 16.30 Uhr 
Offene Bürgersprechstunde in Blankenese 
(Ort und Gäste werden noch bekannt gege-
ben)  

 

http://www.youtube.com/user/AnneKrischok
http://www.youtube.com/user/AnneKrischok
http://www.youtube.com/watch?v=V557pLMvmW0
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Kontakt 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Genossin-
nen und Genossen, 

wenn Sie /Ihr Interesse an einem Besuch der Ham-
burgischen Bürgerschaft haben/habt und den De-
batten einmal Ăliveñ folgen mºchten, sind Sie/seid 
Ihr herzlich zu einem Besuch eingeladen! Das glei-
che gilt für die Teilnahme an Rathausführungen, die 
ich Ihnen/ Euch gerne ermögliche. 

 

Mit den besten Grüßen 

 

Ihre/Eure Anne Krischok 

Ihre/Eure 

Bürgerschaftsabgeordnete 

für den Hamburger Westen 

(Blankenese, Iserbrook, Lurup, 

Nienstedten, Osdorf, Rissen und 

Sülldorf) 

Mitglied im Stadtentwicklungs- und 

Verkehrsausschuss sowie im Umweltausschuss, 

Stlv. Fraktionssprecherin im Eingabenausschuss 

der Hamburgischen Bürgerschaft  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Newsletter abonnieren oder abbestellen 

Wenn Sie/Ihr in Zukunft keinen Newsletter mehr erhalten woll(t)en: Einfach eine Mail an 

abgeordnetenbuero@anne-krischok.de Ƴƛǘ ŘŜƳ .ŜǘǊŜŦŦΥ αYŜƛƴŜ bŜǿǎƭŜǘǘŜǊά ǎŜƴŘŜƴ ƻŘŜǊ oben auf 

den Link klicken. 

Impressum: 
SPD-Abgeordnetenbüro von Anne Krischok für den 
Hamburger Westen 
Luruper Hauptstr. 168 
22547 Hamburg 
Tel.: 040 / 83 01 84 00 
Fax: 040 / 82 29 99 84 
abgeordnetenbuero@anne-krischok.de  
www.anne-krischok.de 

Haben Sie Interesse an 
é. 
 
... einer Rathausführung? 
 
... an einer Bürgerschaftssit-
zung? 
 
... an einem persönlichen Ge-
spräch mit Ihrer Wahlkreisab-
geordneten Anne Krischok? 
 
... meinem Newsletter? 
 
... Suchen Sie für ein Problem 
den passenden Ansprechpart-
ner in Politik und Verwaltung? 
 
... Wollen Sie sich mit einer 
Eingabe über staatliches Han-
deln von Hamburg beschwe-
ren? 
 
Melden Sie sich. Ich freue mich 
auf Sie. 

http://51854646.de.strato-hosting.eu/cgi-data/mailmanager/index.html
mailto:abgeordnetenbuero@anne-krischok.de
mailto:abgeordnetenbuero@anne-krischok.de
http://www.anne-krischok.de/

